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ZEICHENERKLÄRUNG : 

1.0 ART DER BAULICHEN NUlZUNG (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 1-11 BauNVO) 

1.1 Dorfgebiet (§ 5BauNVO) 

2.0 MASS DER BAULICHEN NUlZUNG 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, §§ 16-21 BauNVO) 

2.1 z.B. 0,4 Grundflächenzahl (§ 19 BauNVO) 

2.2 Geschossflächenzahl (§ 20 BauNVO) z.B.@ 
2.3 z .B. II Anzahl der zulässigen Vollgeschosse (§ 20 BauNVO) 

(Höchstgrenze) 

2.4 z .B . TH = 7,OOm maximale T raufhöhe 

2.5 z .B. FH = 10,00m maximale Firsthöhe 

2.6 8 =456,75 m ü NN Bezugsebene (siehe schriftliche Festsetzungen) 

3.0 BAUWEISE 9 Aba.1 Nr.2 BauGB, I.V.§§ 22 BauNVO) 

Offene Bauweise (§ 22 Abs.2 BauNVO) 

Nur Einzelhäuser zu I ässig (§ 22 Abs.2 BauNVO) 

4.0 0BERBAUBARE UND NICHT ÜBERBAUBARE GRUNDSTÜCKS FLÄCHEN 
(§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 23 BauNVO) · ·f 1 = Baugrenze 

• ~berbaubare Grundstücl<sgrenze~ - ••►-.. nicht überbaubare Grundstücl<sgrenze 

5.0 VERKEHRSFLÄCHEN (§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB) 

Fußweg 

Fahrbahn 

Zufahrtsseite 

Hinweis: 
ZurHerstellung des Straßenkörpers sind in den an öffentlichen Verkehrsflächen 
angrenzenden Grundstücken unterirdische Statzbauwerke entlang derGrundstü cks­
grenze in einer Brei te von 15 cmund einer Tiefe von 30 cmerforderlich (Hinterbeton 

von Randsteinen und Rabattenplatten). 
Die zurHerstellung des Straßenkörpers notwendigen Aufgrabungen, Aufschüttungen 
und Stotzrmuem gehen nicht in das Straßeneigentum über, sondern verbleiben 
zurordnungsgerräßen Nutzung bei den angrenzenden Grundstücken 
Gerräß § 12 Abs.5 Str.ges. besteht keine Erwerbspflicht durch die Germinde. 
Die Straßenbe/euchtungsfundarmnte, Masten und Schaltkllsten werden ebenfalls in 
die Privatflächen unrrittelbar hinterdem Gehweg versetzt. 
Diese sind zu dulden. 

6.0 BINDUNGEN FÜR DIE BEPFLANZUNG UND ERHAL l\JNG VON BÄUMEN, STRÄUCHERN 

UND SONSTIGEN BEPFLANZUNGEN (§ 9 Abs.1 Nr.25 BauGB) 

anzupflanzender Einzelbaum 

7.0 GRENZE DES RÄUMLICHEN GELl\JNGSBEREICHES DES BEBAUUNGSPLANES bzw. 
DER ÄNDERUNGEN (§ 9 Abs.7 BauGB) 

Grenze des Bebauungsplanes des rechtskräftigen Bebauungsplan 

Grenze des räumli chen Geltungsbereiches der 2 . Bebauungs­

planänderung 

8.0 SONSTIGE PLANZEICHEN UND -DARSTELLUNGEN OHNE FESTSElZUNGSCHARAKlER 

Abgrenzung unters::hiedli cher Festsetzungen 

geplante Neuparzell ierung (unverbindlich) mit Bauplatzgröße in m 2 

D bestehende Gebäude 

[g best. Grundstüc~renze, Fist.Nr. (A ltkataster) mit Grenzpunkten 

Füllschema der Nutzungsschablone 

FH=10,00m 

MD II 

0,4 

TH=7,00m 

Stadt Buchen 
Stadtteil Stürzenhardt 

,,Hostwie~,,.....- .. 
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